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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Bornheim am Donnerstag, 
13.01.2022, 18:00 Uhr, im Ratssaal des Rathauses Bornheim, Rathausstraße 2 
 

 X Öffentliche Sitzung  Sitzung Nr. 002/2022 

  Nicht-öffentliche Sitzung  HFA Nr. 1/2022 

 
Anwesende 

Bürgermeister 
Becker, Christoph Bürgermeister  

Mitglieder 
Böhme, Maria, Dr. Bündnis 90/Grüne-Fraktion  
Feldenkirchen, Hans Gerd UWG/Forum-Fraktion  
Hanft, Wilfried SPD-Fraktion  
Knapstein, Günter CDU-Fraktion  
Koch, Maria - Charlotte Bündnis 90/Grüne-Fraktion  
König, Dirk UWG/Forum-Fraktion nach Eröffnung 
Kretschmer, Gabriele CDU-Fraktion  
Krüger, Frank W. SPD-Fraktion  
Lehmann, Michael Fraktionslos  
Mauel, Sascha CDU-Fraktion  
Peters, Anna SPD-Fraktion  
Reile, Björn ABB-Fraktion  
Rothe, Berthold Bündnis 90/Grüne-Fraktion  
Schmitz, Rolf CDU-Fraktion  
Schumacher, Daniel CDU-Fraktion  
Söllheim, Michael CDU-Fraktion  
Strauff, Bernhard CDU-Fraktion  
Vieritz, Joachim Bündnis 90/Grüne-Fraktion  
Wehrend, Lutz CDU-Fraktion  
Züge, Rainer SPD-Fraktion  

stv. Mitglieder 
Freynick, Jörn FDP-Fraktion  
Taft, Linda, Dr. Bündnis 90/Grüne-Fraktion  

Verwaltungsvertreter 
Cugaly, Ralf  
Schier, Manfred, Erster Beigeordneter  
Wittenberg, Karin  

Schriftführerin 
Altaner, Petra  

Nicht anwesend (entschuldigt) 
Kabon, Matthias FDP-Fraktion  
Kuhn, Arnd Jürgen, Dr. Bündnis 90/Grüne-Fraktion  
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T a g e s o r d n u n g 
 

TOP Inhalt Vorlage Nr. 
 Öffentliche Sitzung 

 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  

2 Einwohnerfragestunde  
3 Entgegennahme der Niederschriften Nr. 102 vom 02.12.2021  

4 Doppelhaushalte für die Haushaltsjahre 2023 bis 2026 733/2021-2 
5 4. Änderung der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Bornheim 729/2021-1 

6 Anregung nach § 24 GO NRW vom 08.11.2021 betr. Änderung der 
Geschäftsordnung § 20 (Einwohnerfragestunde) 

695/2021-1 

7 Mitteilung / Halbjahresbericht des Bürgermeisters (Bereich HFA ö) 754/2021-1 

8 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorherigen 
Sitzungen 

744/2021-1 

9 Anfragen mündlich  

 
 

Vor Eintritt in die Tagesordnung (der gesamten Sitzung) 
 

Bürgermeister Christoph Becker eröffnet die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der 
Stadt Bornheim, stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen worden ist und dass der Haupt- 
und Finanzausschuss beschlussfähig ist. 
 
 
Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung wird in folgender Reihenfolge behandelt:  
TOP 1-9. 
 
 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  

 
Frau Altaner ist bereits zur Schriftführerin bestellt. 
 

2 Einwohnerfragestunde  

 
Mündliche Einwohnerfrage Herr Karl-Heinz Fischer betr. Bürgerbeteiligung 
Liste mit 28 Punkten, die man der Stadt bekannt machen sollte, um mehr Sicherheit in die 
Stadt zu bringen. 
Dazu gibt es in Bonn die Möglichkeit, dies an einem zentralen Punkt im Internet zu melden. 
Solch eine Mängelseite im Internet wäre auch für Bornheim wünschenswert, wo jeder sehen 
kann, ist der Schaden schon gemeldet, bzw. wurde der Mangel behoben. 
Die Lizenz würde ca. 100 Euro im Jahr kosten. 
 
1. Kann eine solche Mängelseite im Internet auch für Bornheim eingerichtet und können 

Gelder dafür bereitgestellt werden? 
Antwort: 
Ich verstehe das so, dass die Frage gestellt ist, ob sich die Verwaltung vorstellen kann, eine 
Vorlage zu fertigen, mit der sie der Politik vorschlägt, eine solche Seite einzurichten. 
Dies wird geprüft und in die Überlegung des vorliegenden Antrags der UWG-Fraktion für eine 
Mängel App einbezogen. Sobald Corana es zulässt, wird eine Bürgerwerkstatt durchgeführt. 
Dort wird u.a. die Frage bearbeitet, welche Formen der Bürgerbeteiligung gewünscht sind 
und welche zu Bornheim passen. Dazu gehört auch ihr Anliegen. 
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2. Darf ich die Liste mit den Mängeln dem Stadtrat vorlegen und kann die Liste mit 
einbezogen werden? 

Antwort: 
Die Liste wird entgegengenommen und der Niederschrift beigefügt. 
 
Anlage siehe Seite 6 
 

3 Entgegennahme der Niederschriften Nr. 102 vom 02.12.2021  

 
Der Haupt- und Finanzausschuss erhebt gegen den Inhalt der Niederschrift über die Sitzung 
Nr. 102/2021 vom 02.12.2021 keine Einwände. 
 

4 Doppelhaushalte für die Haushaltsjahre 2023 bis 2026 733/2021-2 

 
Beschluss: 

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat folgenden Beschlussentwurf: 
 
Der Rat beauftragt die Verwaltung, für die Haushaltsjahre 2023 bis 2026 Doppelhaushalte 
aufzustellen. 

 
Abstimmungsergebnis 

22 Stimmen für den Beschluss (CDU, SPD, B90/Grüne, UWG, ABB, Lehmann, BM) 
01 Stimme gegen den Beschluss (FDP) 

 
5 4. Änderung der Geschäftsordnung des Rates der Stadt 

Bornheim 
729/2021-1 

 
Beschluss: 

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat, wie folgt zu beschließen: 
 
Der Rat beschließt folgende  
 
4. Änderung der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Bornheim - GeschO- vom 
30.04.2008  
 

Der Rat der Stadt Bornheim hat in seiner Sitzung am 27.01.2022 aufgrund des § 47 Abs. 2 
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666/ SGV. NRW. 2023), zuletzt geändert 
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 29. September 2020 (GV. NRW. S. 916) folgende 4. 
Änderung der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Bornheim vom 30.04.2008 
beschlossen:  
 
Die Geschäftsordnung der Stadt Bornheim vom 30.04.2008 wird wie folgt geändert: 
 

1. § 32 Abs. 1 der Geschäftsordnung erhält folgende neue Fassung: 
 
 

(1) Der/Die Vorsitzende des betreffenden Gremiums setzt die Tagesordnung im Benehmen 
mit dem Bürgermeister/mit der Bürgermeisterin fest.   
Auf Verlangen des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin ist der/die Ausschussvorsitzende 
verpflichtet, einen Gegenstand in die Tagesordnung aufzunehmen. Der/Die 
Ausschussvorsitzende ist in gleicher Weise verpflichtet, wenn eine Fraktion dies beantragt.  
„Bei Anregungen und Beschwerden nach § 24 GO NRW können diejenigen als 
Tagesordnungspunkte vorgesehen werden, die (entsprechend der Frist nach § 3 Abs. 1 Satz 
2 dieser Geschäftsordnung) der Verwaltung mindestens am 28. Tag vor der betreffenden 
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Sitzung des Bürgerausschusses vorgelegen haben. An die Stelle der Vorschläge der 
Ratsmitglieder gem. § 3 Abs. 1 Satz 2 GO NRW treten hier die Eingänge der Anregungen 
und Beschwerden nach § 24 GO NRW. Bei später eingegangenen Anregungen und 
Beschwerden entscheidet der Bürgermeister/die Bürgermeisterin, ob diese auf der 
Tagesordnung noch berücksichtigt werden können.“ 
Über Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzungen unterrichtet der Bürgermeister/die 
Bürgermeisterin die Öffentlichkeit in geeigneter Weise, ohne dass es einer öffentlichen 
Bekanntmachung nach § 4 dieser Geschäftsordnung bedarf. 
 

2. Diese Änderung der Geschäftsordnung tritt am 28.01.2022 in Kraft. 
 
- Einstimmig -  
 

6 Anregung nach § 24 GO NRW vom 08.11.2021 betr. Änderung der 
Geschäftsordnung § 20 (Einwohnerfragestunde) 

695/2021-1 

 
Beschluss: 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, den § 20 der Geschäftsordnung des Rates 
nicht zu ändern. 

 
Abstimmungsergebnis 

22 Stimmen für den Beschluss (CDU, SPD, B90/Grüne, FDP, UWG, Lehmann, BM) 
01 Stimme gegen den Beschluss (ABB) 

 
7 Mitteilung / Halbjahresbericht des Bürgermeisters (Bereich HFA 

ö) 
754/2021-1 

 
- Kenntnis genommen -  
 
Zusatzfrage AM König betr. Antrag UWG Mängelmelder-App 
Fam. Weiler hat eine APP für den Umweltpreis vorgeschlagen (Wilder Müll) 
Es wurde in der Sitzung mitgeteilt, dass man keine Insellösung, sondern ein Gesamtpaket 
anstrebt. 
Warum wird die App als Gesamtpaket nicht vorangebracht und warum läuft parallel die QR-
Code-Maßnahme mit den Mülleimern? 
Antwort: 
Die Initiative, die ursprünglich vom Ortsvorsteher aus Widdig stammt, ist gleich zu Beginn 
des vergangenen Kalenderjahres auf den Weg gebracht worden. In der 
Ortsvorsteherversammlung wurde beschlossen, dass wenn die Pilotphase erfolgreich ist, 
dies auf die weiteren Ortschaften auszuweiten. 
Die Verwaltung hätte das in den Rheinorten erfolgreiche Projekt nicht stoppen wollen, um es 
erst im Gesamtpaket aufzunehmen. 
Zu einem späteren Zeitpunkt wird geprüft, wie dieses Projekt in das Gesamtpaket integriert 
werden kann. 
Eine App oder Plattform macht nur dann Sinn, wenn dies mit Arbeitskräften hinterlegt ist, die 
die aufgezeigten Missstände bearbeiten können. 
 

8 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus 
vorherigen Sitzungen 

744/2021-1 

 
Mündliche Mitteilungen 
Keine. 
 
 
Beantwortung von Anfragen aus vorherigen Sitzungen 
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Keine. 
 
 

9 Anfragen mündlich  

 
AM Schumacher betr. Bo 18, Königstraße, ehemals Gemeindehaus der ev. Pfarrgemeinde, 
E-Mail vom 12.01.2022, Anliegerin, weist darauf hin, dass sie des Öfteren Interesse an dem 
Kauf des Grundstücks, das vorher als städtische Spielplatzfläche genutzt worden ist, 
geäußert hat. 
1. Warum wurden die Ratsmitglieder nicht darüber informiert, dass es da mehrere 

Interessenten für das Grundstück gibt? 
Antwort: 
Die Verwaltung hat dieses Schreiben ebenfalls erhalten und dies wird in der Verwaltung 
entsprechend bearbeitet. Sobald es eine Einschätzung der Verwaltung gibt, wird dies 
mitgeteilt. 
 
2. Meine Frage bezog sich darauf, warum wir nicht früher informiert wurden, da bereits 

Anfragen dazu vorlagen. 
Antwort: 
Die Verwaltung erreichen ständig Anfragen zu Grundstücken, die nicht vollständig 
Gegenstand der Berichterstattung im Ausschuss sind. Die bisherige Darstellung der 
Verwaltung bezog sich immer auf die Darstellung des Flächennutzungsplanes und 
entsprechender Antworten dazu. Sobald jemand in Bornheim Interesse an einem Grundstück 
hat und dieses Grundstück der Stadt gehört, dann wird es automatisch in den 
Liegenschaften geprüft. 
 
3. betr. Hinweis in der Ratssitzung, dass der Investor Spielflächen schaffen muss, 

Anfrage, ob es nicht sinnvoll wäre, dann dieses Grundstück, wo früher schon eine 
Spielplatzfläche war, gemeinsam mit dem Investor zu bewirtschaften. Ob das 
vorstellbar wäre, wenn dann ein Zugang von Seiten der Königstraße geschaffen 
würde. 
Diesbezüglich sollten Gespräche mit dem Investor geführt werden. 
Gibt es einen Zwischenstand, den sie uns mitteilen können? 

Antwort: 
Bisher hat sich relativ wenig getan. Man geht davon aus, dass die Verwaltung sich mit dem 
Investor in den nächsten Wochen treffen wird, um über diverse Fragen, die sich in diesem 
Zusammenhang ergeben, zu sprechen. 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 18:50 Uhr 
 
 
 
 
 
 
gez. Christoph Becker  gez. Petra Altaner 
Bürgermeister  Schriftführung 
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Anlage zu TOP 2 



002/2022  Seite 7 von 7 

 


	T_siname
	Name
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	BM_TEXT2
	FAuswirkung
	Betreff
	Vorlage
	Wortprotokoll
	Abstimmungsergebnis
	Zu

